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Carmina Burana bei
Picknickatmosphäre

MUSIK Klassik-Open-Air des Collegium musicum
mit preisgekrönten Chören aus Slowenien

Von Carola Hein

BABELSBERG IDie Premiere war
ein Riesenerfolg: Rund 1000
Zuhörer erlebten im vergange-
nen Jahr "Klassik am \ .eber-
platz" mit dem Sinfonieor-
chester Collegium musicum
Potsdam bei Picknickanno-
sphäre, In Konkurrenz zum
Stadtwerkefestival ist diesmal
ein beliebter Klassiker Höhe-
punkt des Programms: Mit
Carl Orffs "üu:mina Buran u

hoffen die Veranstalter ähn-
lich viele Musikfreunde anzu-
locken. Für das Open Air hat
sich der dieristälteste Klang-
körperder~- ---
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GI" wie Knur Andreas,
~- ~- er Leiter des 66
_~=- zählenden Orches-
te ärc \Vir \·0 en an
Carlos ~ aber erinnern. Der
bedeuten e Dirigent begann
seille ~ere 1954 unter
dem P donyrn Karl Keller
als Musikdirektor des Hans-
Otto-Theaters. Seinen Lebens-
abend verbrachte er in einem
Dorf bei Ljubljana." Kleiber,
der am 3. Juli 80 Jahre alt ge-

\ .orden wäre, wird dort sehr
verehrt, so Andreas. Solisten
der konzertanten Aufführung
mit 500 Sitzplät~~ ..sind Ka-
tharina Wmgen (Sopran), Mir-
cea edelescu (Tenor) und
Thomas Wittig (Bariton). Mit
dem Kinder- und Jugendchor
der Singakademie werden
IBO Mirwirkende an der illu-
minienen' Friedrichskirche
zu erleben sein. "Wir begin-
nen mit der Europahyrnne
und.der.Ode an die Ereude,
auf Deutsch und Slowenisch
gesungen", sagt Andreas. Slo-
v renische Folklore, Gefange-
nenchor aus Verdis "Na-

bucco" sowie
Hymne und
Triumph-
marsch aus
.Aida" sind
im ersten Teil
zu hören, im
zweiten die
sinnenfrohen
Trinklieder
der .Carmina
Burana".
Das laut An-
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vor allem aus Eigenmitt~
nanzierte Pro' e , as im Ok-
to er auch in Slowenien auf-
geführt wird, würde es ohne
das Engagement freiwilliger
Helfer nicht geben. Verbün-
dete sind die Stadtverwaltung
und die Kirchengemeinde.
Letztere bietet slowenischen
Sängern Unterkunft. Gastro-
nomen sorgen für Speis und
Trank. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
info 3. Juli, 20.30 Uhr, Weberplatz


